
 
 

FORMEN MODERNER ERSCHÖPFUNG (D 2025) 

Gespräch zum Thema – Film – Filmgespräch  

19.10. im Schillerhof 

16 Uhr Café-Gespräch zum Thema Erschöpfungsdepression / Burnout –   

  Erfahrungen in (helfenden) Berufen und in der therapeutischen Praxis  

Café Schillerhof, Obergeschoss - Moderation: Matthias Rost 

17 Uhr Filmvorführung, Kino im Schillerhof, Blauer Saal – Eintritt 6 € 

19 Uhr  Gespräch mit dem Regisseur Sascha Hilpert, Blauer Saal 

 

 

  

„Formen moderner Erschöpfung“ ist ein Dokumentarspielfilm in der Regie von Sascha Hilpert, der 2025 publiziert wurde.  

Die Erzählung von zwei Menschen, die ihre Krise durchleben, trifft auf die Realität im letzten Sanatorium seiner Art. Seit 

über hundert Jahren kommen Menschen an diesen Ort, die auf Heilung hoffen. So auch Nina und Henri, beide in der 

Lebensmitte, ausgebrannt und aus verschiedenen Milieus. Zwischen Speisesaal, Liegekur und Therapie kreuzen sich ihre 

Wege, in einer Zeit des Ringens um den eigenen Seelenfrieden. Das Haus schneit ein und alles wird langsam und leise. Die 

Geister und Geschichten aus den langen Korridoren werden zum Begleiter ihrer Tage. Während die zwei sich die Leviten 

lesen und ihre Einsamkeit vergessen wollen, gräbt eine Historikerin im Hausarchiv nach Dokumenten aus der Frühzeit der 

Kuranstalt. Sie erforscht das Sanatorium als Knotenpunkt moderner Erschöpfungsgeschichte und spannt für eine 

Dissertation einen Bogen von der Neurasthenie zur „inneren Unruhe“ der Gegenwart. Das Haus wird zum Schauplatz für 

eine Archäologie der Erschöpfung.  

Das Sanatorium, die dritte Hauptrolle im Film, wird kontinuierlich denkmalgerecht erhalten und gepflegt. In dem Gebäude 

befindet sich heute die Klinik Dr. Barner, ein Fachkrankenhaus für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie mit den 

Schwerpunkten Traumatherapie und Depressionsbehandlung. Das Behandlungsspektrum umfasst verschiedene Formen 

der Psychotherapie, körpertherapeutische Methoden bis hin zu Kunsttherapie und tiergestützter Therapie mit Pferden. 
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Im Vorgespräch ab 16 Uhr können Interessierte sich dem Thema des Films aus eigener Erfahrung und Praxis nähern. Um 

Anmeldung wird gebeten an mmrost@googlemail.com 

Im Nachgespräch von 19.00 bis 19.45 Uhr steht der Regisseur Sascha Hilpert für Resonanzen und Reflexionen zur 

Verfügung. 

Veranstalter:  Diakonieverein Jena e.V. (Vorsitzender: Pfarrer i.R. Dr. Matthias Rost)  

in Kooperation mit dem Kino im Schillerhof 

Mit freundlicher Unterstützung der Stadt Jena                      Eine Veranstaltung im Rahmen  

und der Diakoniestiftung Thüringen gGmbH                        der „Woche der seelischen Gesundheit“  
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